
riıschen Kontextes, dıe teilweise Vernachlässıgung des lıterarıschen und h1i-
storischen Kontextes und nichtausreichende, analoge Sıtuationen. Es O1g
eiıne Vier-Schritte-  ethodık für eıne legıtıme Anwendung IDiese
beinhaltet, daß der nterpre die ursprünglıche wendung feststellen muß,
dann sollte dıie ene dieser ursprünglıchen Anwendung(en) feststellen,
der drıtte ware dıe Identifizıerung der interkulturellen Prinzıpilen,
und als viertes gılt herauszufinden, welche Anwendungen 6S für uns

heute geben ann. Das letzte ema des 14 apıtels ist die des
eılıgen Gelstes in der Anwendung

Das Buch SCHAI1e mıt einem ppendiıx, in dem moderne Ansatze der
Interpretation behandelt werden, w1e z B Lıterarkrıitik, Strukturalısmus,
narratıve 10L ost-Stru  ralısmus und soz1alwıssenschaftlıche Ansätze.
Vor den Stichwortverzeichnıissen steht eine recht AauUS  rlıche Bıblıographie
mıt Anmerkungen, in denen besonders hermeneutische e beurteıilt
werden.

on dieses Inhaltsreferat des vorlıegenden enzyklopädıschen erkes
Bıbelinterpretation kann eutlic machen, dalß sıch sehr gut als exXxtIDuC
für ein Proseminar ber exegetische etihoden eıgnen würde. ıne ausführ-
16 Würdigung er altlıchen Aspekte oder auch 1Ur der wesentlıch-
sten Themen dieses umfassenden erkes, für das eın evangelıkales Ge-
genstück auf deutsch g1bt, würde den Rahmen des Jahrbuches für evangel1-
kale Theologıe
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alter Kaı1ıser und Moilses 11va. An Introduction Biblical Hermeneu-
HCS: The Search JOr Meaning. Tan apıds Zondervan, 994 298 S,

46,—

Dazu olgende Hınweilse ZU) Inhalt
In den etzten Jahren sınd in der angelsächsıschen theologischen Welt

vermehrt Bücher ZU Gebiet der Hermeneutik und der bıblıschen Interpre-
tatıon erschıenen. Dieses Buch ist vVvon Z7We]l herausragenden amerıkanı-
schen evangelıkalen Wiıssenschaftlern geschrıieben worden: Kaılser, dem
Alttestamentler, und ılva, dem Neutestamentler. Das Buch ist in 1er e1ie
geglıedert. Der erste Teıl behandelt das Problem der Hermeneutık schlecht-
hın, nämlıch dıe uCcC nach der Bedeutung VON Texten. Dıieser erste Teıl
glıedert sıch WI1e folgt » Wer braucht Hermeneutik überhaupt?«; » Die Be-
deutung der Bedeutung«; »Laßt uns ogisch SeIN: eDTrauc und Miıßbrauch
der Sprache«. Der zweıte Teıl hat als ema »Den ext verstehen: Dıiıe
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edeutung der lıterarıschen Gattungen« und ist in fünf Kapıtel unterteilt:
»IC 111 miıich dıe Jlaten des Herrn erinnern: Die edeutung der rzäh-
lJungen«; »Meın Herz ist CeWe Uurc eın nobles ema Dıie edeutung
der Poes1e und der Weısheı1t«; » Aber diese sınd geschrıieben, damıt ıhr
glaubt: Die Bedeutung der Evangelıen«; » Wıe eın Brief lesen ist Dıie
Bedeutung der Episteln«; » Was g1bt ber die Zukunft sagen”? Diıe
edeutung der Prophetie«. Der drıtte Teil mıt dem auptthema » Antwor-
ten den ext edeutung und Anwendung«, hat olgende Unterte1ilun-
SCH »50 WIe dıe Hırschkuh lechzt ach irıschem Wasser‘ Der geistliıche
eDrauc der Bıbel«: » Dem Wort gehorsam sSeIN: Der kulturelle eDrauc
der Bıbel«; »ESs es zusammenDbrıingen: Der theologısche eDrauc der
Bıbel« Der vierte Teıl behandelt » DIie Hc ach Bedeutung Zukünfti-
Z Herausforderungen«. Hıer finden sıch: »Eın kurzer geschichtlıcher Ab-
rıuß der Interpretation«; »Zeıtgenössische Ansätze der Interpretation«; »Cal-
vinıstische Hermeneutik«: » Abschließende Beobachtungen«. Am Ende
des Buches erscheıint eın Gilossar Von Fachausdrücken, eine kurze kom-
mentierende Bıblıographie und ZU Schluß eın ausführliches Stichwortver-
zeichnıs VOI Bıbelstellen. Autorennamen und Themen
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eıtere Lıteratur:

Sara Japhet. Chronicles Commentary. Old Testament 1brary.
London SCM, 993 077 S /5,—

Ronald Saller und avı yrtzen. The Practice of isdom Topical
Ul O Proverbs. Chıcago o0dy Press, 9972 LT3 57 26,—

Giordon enham (Jenesis 77550 Word 1DI1Ca Commentary, IT1
Dallas, USW. Word Publıshing, 994 480 S 50,—

avl Dockery, Kenneth Mathews und oan Foundations
fOor 1DEULCA Interpretation: ombplete Library of OOLS and Resources.
Nashville, Broadman Holman, 994 614 S 52,—

Das Buch besteht Aaus dre1 Hauptteılen. Im ersten Teıl erscheinen allge-
meıine Artıkel ZUT Allgemeıne und spezıelle Offenbarung, Inspıra-
tıon und Autoriıtät der rn Studi1um und Interpretation der 1bel, dıe

als Lıteratur, Geographie der bıblıschen Länder, der eDrauc des
en Testaments 1m Neuen. Der zweıte Teıl nthält Artıkel, dıe dem
Leser helfen wollen. das interpretieren: Archäologie und das Ite
Jestament, der Kanon des en JTestaments, Textkritik en
Testament, dıe hıstorisch-kritische Forschung und das Ite Jlestament,
dıe Laterarkrıitik en Testament, Geschichte und Chronologie 1im
en Testament. der kulturelle Hıntergrund des en Testaments, der
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